
AMTSBLATT DER GEMEINDE

BUCHHEIM

47. JAHRGANG DONNERSTAG, 7. MAI 2015 NUMMER 19

Alpenwestern 
im Kino, Erster 
Weltkrieg in 
der Ausstellung 

Abwechslungsreiches Programm im Frei-
lichtmuseum Neuhausen 
Am Freitagabend erö�net das Freilichtmu-
seum Neuhausen ob Eck seine neue Son-
derausstellung „Zwischen den Fronten“ in 
kleiner Runde. Ab Samstag, 9. Mai, ist die 
Ausstellung dann für alle Besucher geö�net. 
Mit „Zwischen den Fronten: Menschen im 
Krieg“ zeichnet das Freilichtmuseum ein-
zelne Schicksale von Menschen aus unserer 
Region nach, teilweise anhand von Objek-

ten, die von Privatpersonen zur Verfügung 
gestellt wurden. Ab 13 Uhr führt der Verein 
„Darstellungsgruppe Süddeutsches Militär 
1870-1918“ originalgetreue Kleidung und 
Ausrüstung aus dem Alltag einfacher Solda-
ten im Ersten Weltkrieg vor. 
Im Mittelpunkt stehen Menschen aus unse-
rer Region im Krieg: persönliche Schicksale, 
Erfahrungen an Front und Heimatfront, indi-
viduelle Geschichten von Männern, Frauen 
und Kindern. Anhand von Gegenständen 
und den überlieferten Geschichten aus ei-
nem ö�entlichen Aufruf zeichnet nun die 
Ausstellung unterschiedliche Perspektiven 
des Kriegserlebens nach. Hier kommen 
Einzelne zu Wort, mit ihren individuellen 
Erfahrungen und dem jeweils eigenen Um-

Angebote für 
das Kinderfe-
rienprogramm 
2015 gesucht ! 
Auch in diesem Jahr 
wollen wir den Kin-
dern in den Som-
merferien (30.07. 
- 13.09.2015) wie-

der ein kleines aber ansprechendes 
Programm anbieten.Wir ho�en auf die 
Unterstützung der Vereine und Organi-
sationen im Ort, nehmen aber selbstver-
ständlich auch sehr gerne Angebote von 
Privatpersonen mit in das Programm auf. 
Wir bitten Sie, sich mit Ihren Ideen und 
Angeboten an das Team auf dem Rathaus 
zu wenden, damit die Angebote recht-
zeitig zusammengestellt und koordiniert 
werden können. 
  
Ihr Rathaus-Team 

Ö�nungszeiten Rathaus: 
 
Mo - Mi  8.30 - 11.30 Uhr
Do  15.00 - 18.00 Uhr
Fr  8.30 - 11.30 Uhr

  

Rathaus geschlossen am 
Freitag, 15.06.2015 
Wir weisen bereits jetzt darauf hin, dass 
das Rathaus am Freitag, 15.06.2015 (Brü-
ckentag) nach Christi Himmelfahrt ge-
schlossen bleibt. 
Wir bitten um Ihr Verständnis 

 

Redaktion „donnerstags“ - 
wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 
Fax: 077777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
09.05.2015 
Honberg Apotheke 
Robert-Koch-Str. 18, Tuttlingen 
07461/966150  

10.05.2015 
Linden Apotheke 
Schwarzwaldstr. 50, Immendingen 
07462/1531  

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 
Uhr (ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-
19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp�ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung 
Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung 
Tel. 07461-9354-13

Familienp�ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen
07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö�nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O�ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath.Pfarramt Emmingen 
Pfarrer Billharz 
Tel.07465/703 
Fax: 07465/2407 
E.mail:Pfarramt@seegg.de  

Kath. Pfarramt Schwandorf 
Tel: 07777/1016 
Fax: 07777/939938 
E-mail: Pfarramt-Schwandorf@seegg.de  
Ö�nungszeiten: Mittwoch, 15.00 - 17.00 Uhr

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

gang mit dem, was sie in den Kriegsjahren 
erlebten. 

Alpenwestern in der KISS Filmnacht am 
6.5.: Das �nstere Tal

Um Fronten etwas anderer Art geht es in der 
KISS Filmnacht am Mittwoch, den 6. Mai um 
19:30 Uhr im Schafstall. Das Freilichtmuse-
um zeigt den Alpen-Western „Das �nstere 
Tal“ mit Tobias Moretti und Sam Riley in den 
Hauptrollen, der als österreichischer Oscar-
Beitrag für den besten fremdsprachigen 
Film nominiert wurde. Während die Szene-
rie jener des klassischen Heimat�lms ent-
spricht, wird recht schnell deutlich, dass die-
ser Film mit heiterer Bergidylle wenig zu tun 
hat. Gesellschaftliche Gräben tun sich auf, es 
herrschen Misstrauen und strenge Hierachie 
in der abgeschiedenen Gemeinschaft, in 
der Fremde nicht gerne gesehen sind. Doch 
werden sich die dunklen Vorahnungen der 
Dorfbewohner über einen unerwarteten 
Neuankömmling bestätigen? 

Ausstellungserö�nung „Zwischen den Fron-
ten“ im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
am 9. Mai 2015: das Museum ist von 9-18 
Uhr geö�net, es gelten die üblichen Ein-
trittspreise. Kinder bis 16 Jahre haben freien 
Eintritt. 
Karten für die KISS Filmnacht am 6. Mai 
2015 sind für 6,50 € (Kinder und Jugend-
liche 3€) an der Abendkasse erhältlich. 
Weitere Infos unter www.freilichtmuse-
um-neuhausen.de, Reservierung per Mail 
an info@freilichtmuseum-neuhausen.de 
oder telefonisch unter 074617 9263204.  
 

Hausarztpraxen  
Donau-Heuberg 
An den Brückentagen Freitag, 15.05.15 und 
05.06.15 bleiben die Hauarztpraxen A. Zal-
tenbach, Dres. Bizer/Lux, Dres. Kappeler, Dr. 
Kroczek, Dr. Olpp geschlossen.
Die Notfallpraxis am Klinikum Tuttlingen hat 
geö�net von 8:00-22:00 Uhr (ohne Termin !)

Dringende Hausbesuche können unter 
01805 19292 370 angefordert werden.

 

Bildungszentrum Gorheim 
Am Mittwoch, 13.05. 2015 wird von 15-17 
Uhr im Bildungszentrum Gorheim in Sigma-
ringen in der Vortragsreihe „Gespräche über 
Gott und die Welt“, Herr Ulrich Büttner, His-
toriker, zum Thema „Mythos Mittelalter-po-
puläre Irrtümer über das `Finstere Zeitalter`“ 
referieren. Wir alle haben bestimmte Bilder 
über das Mittelalter im Kopf: Wir denken 
an Ritter, Kreuzzüge, Hexenverbrennungen, 
Aberglauben, Kriege, kurz an ein meist �ns-
teres Zeitalter. Doch wie war das Mittelalter 
wirklich? Der Vortrag deckt einige populäre 
Irrtümer über jene Zeit auf und erklärt, ob 
die Menschen früher wirklich an die Erde als 
eine Scheibe glaubten, Stadtluft wirklich frei 
macht oder die Menschen wirklich fast alle 
ungebildet und dumm waren. Darüber hin-
aus werden folgende Fragen gestellt und be-
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antwortet: Wie war das nun wirklich mit der 
Hexenverbrennung? War die Natur wirklich 
unberührt und sauber? Wurde viel gefoltert? 
Wie rückständig war die Kirche? Wie prüde 
und sinnenfeindlich war jene Zeit? Seien Sie 
gespannt und erfahren Sie mehr über das 
scheinbar „Finstere Mittelalter“! Eintritt: 5 €. 
In Zusammenarbeit mit dem Kath. Akademi-
kerverband/Ortsvereinigung Sigmaringen. 
 
 

Amtliche
Mitteilungen§

Förderprogramm „Flächen ge-
winnen durch Innenentwick-
lung“ startet in neue Runde 
In Zusammenarbeit mit der Universität Kon-
stanz - Fachgebiet Bauwirtschaft und Bau-
management an der Hochschule für Technik, 
Wirtschaft und Gestaltung Konstanz - wer-
den elf Architekturstudenten in unserer Ge-
meinde leerstehende und teils leerstehende 
Gebäude aufnehmen und nach folgenden 
Kriterien bewerten:Fotogra�sche Doku-
mentation, alter der Bewohner, Gebäude 
bewohnt/unbewohnt, Bausubstanz (Quali-
tätsstufen), Kurzbeschreibung der Gebäude 
(Art, Größe, Konstruktion, aktuelle Nutzung, 
nutzbare Fläche, Grundrisse, Raumhöhen/
Stockhöhen, energetischer Zustand). 
Straßen und Wege in unserer Gemeinde 
sind saniert. Aufgrund des MELAP-Pro-
gramms haben wir in der Umnutzung land-
wirtschaftlicher Bausubstanz Fortschritte 
erzielt. Verschiedene Projekte wurden durch 
ELR-Fördermittel gefördert. 
Wer aber mit o�enen Augen durch unser 
Dorf geht, der sieht, dass viele große und 
kleine Gebäude leerstehen und nicht mehr 
genutzt werden. Zusammen mit dem Land 
Baden-Württemberg werden wir nun den 
Abbruch der leerstehenden Gebäude um-
setzen und die Voraussetzungen für ein „be-
sonderes“ Zuschussprogramm scha�en.   
Seit Jahren weise ich darauf hin, dass das 
was heute Erbe ist schon morgen zur Last 
wird. Chancen sollte man ergreifen so lan-
ge sie gegeben sind. In den nächsten Tagen 
werde ich verschiedene Gebäudeeigentü-
mer anschreiben und ihnen anbieten, dass 
ihr Gebäude von den Studenten bewertet 
wird. Wenn Sie Interesse haben scheuen Sie 
sich nicht, melden Sie sich auf dem Rathaus. 
Die Aktion ist für Sie nicht verp�ichtend aber 
kostenlos.   
Der Strukturwandel in den Gemeinden 
schreitet voran. Die Voraussagen der De-
mographie lassen nichts Gutes erahnen 
und viele Dörfer sind heute schon ohne 
Bäckerei, ohne Lebensmittelgeschäft, ohne 
Gaststätte. Junge Menschen ziehen immer 
mehr weg, zurück bleiben alte Menschen 
und heute schon macht man sich Gedanken, 
welche Dörfer Zukunft haben und welche 
Dörfer in Zukunft aufgegeben werden. Neh-
men wir also das Heft in die Hand und ver-
suchen wir unsere Gemeinde nachhaltig zu 
reaktivieren und wieder zu „verlebendigen“. 
Im Wintersemester 2015/2016 soll die Fin-
dung eines städtebaulichen und integra-
tiven Strukturkonzeptes im Rahmen einer 

Lehrveranstaltung für unsere Gemeinde 
gefunden werden. Gegebenenfalls gibt es 
eine Kooperation mit Frau Konrad von der 
Universität Konstanz. Professor Nedder-
mann sucht interessierte Kolleginnen und 
Kollegen die sich an der Arbeit beteiligen, 
ggf. soll auch die interdisziplinäre Kooperati-
on mit der Betriebswirten an der HTWG zum 
Thema Marketing gesucht werden. 
In einem zweiten Schritt sollen Möglichkei-
ten gefunden werden, Wohnungsangebote 
für betreutes Wohnen in unserer Gemeinde 
anzubieten. In Arbeitsgruppen werden wir 
die Bevölkerung einladen mit zu diskutieren 
und die Entwicklung in unserer Gemeinde in 
die Hand zu nehmen.   
Die Aufgabe die vor uns steht ist riesengroß. 
Wir sollten nicht nach allen Möglichkeiten 
suchen warum ein solches Projekt schei-
tern kann, sondern wir sollten ausloten was 
wir dazu tun können, damit die Gemeinde 
Buchheim als eigenständige Gemeinde eine 
gute Zukunft hat. Deshalb bitte ich Sie, stel-
len Sie Ihre Gebäude zur Verfügung, melden 
Sie sich in den nächsten Tagen bei der Ge-
meindeverwaltung. Wir werden Sie dann 
informieren und mit Ihnen die notwendigen 
Schritte absprechen. 
Hans Peter Fritz 
Bürgermeister 
 

Vorankündigung! 
Am Montag, 18.05.2015 wird um 20.00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses eine ö�entli-
chen Gemeinderatssitzung statt�nden. 
Die Tagesordnung wird im nächsten „don-
nerstags“ verö�entlicht. 
  
 

Keine Batterie-Annahme mehr 
auf dem Rathaus 
Wir weisen nochmals darauf hin, dass der 
Landkreis Tuttlingen die Batterie-Annahme-
Stellen im Landkreis au�öst. Es können im 
Rathaus künftig keine Batterien mehr abge-
geben werden. 
Wir bitten um Beachtung 
 
 

  Unsere Jubilare

Wir gratulieren am 
08.05. Frau Anna Maria Fritz 

zum 80sten Geburtstag 
10.05. Frau Anna Knittel 
zum 86sten Geburtstag 

 
 

  Mülltermine

Abfallkalender: 
Restmüll 30.05.2015  
Biomüll 08.05.2015  
Papier 16.05.2015  
Wert-Tonne 12.05.2015  
Windel-Tonne 16.05.2015  

Alle Termine �nden Sie auch im Internet un-
ter: http://www.abfall-tuttlingen.de 

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Kinderkleider- und  
Spielzeugbörse Buchheim 
Wir freuen uns riesig, dass unsere Börse in 
Buchheim und auch im Umkreis so gut an-
genommen wurde. Für unseren Ort „ein vol-
ler Erfolg“! 
Am Freitag, 13.03.2015 ging es los und man 
konnte beobachten wie nach und nach zahl-
reiche Mütter, Väter und auch ganze Famili-
en zu uns fanden um zu stöbern, zu plau-
dern und einzukaufen. Von überall bekamen 
wir Besuch! Wir haben einen tollen Gewinn 
von 200,00 € erzielt. 
Hierüber durfte sich unser Kindergarten St. 
Josef freuen. 
Uns hat es auf jeden Fall sehr viel Spaß ge-
macht und wir freuen uns heute schon auf 
die nächste Börse im Herbst. Bis dahin wün-
schen wir allen Familien eine tolle Zeit. 
Euer Orga-Team 

 
 

Kirchliche
Nachrichten

Evangelische  
Kirchengemeinde Mühlheim 
Wochenspruch: 
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht ver-
wirft noch seine Güte von mir wendet. 
(Psalm 66,20) 
 

Mai-Psalm

Die Pusteblume in meiner Hand
zeigt mir Deinen Reichtum, mein 
Gott.

Unzählige Fallschirme bilden einen Samen-
Ball.
Mein Atem schickt sie auf die Reise.
Überall wächst, blüht und samt es.
Gott, Du musst ein Liebhaber des Lebens 
sein.
Du hast uns in keine graue Welt gesetzt.
Meine Seele freut sich an Deinen Farben:
Gelbe Raps-Felder und saftig grüne Bäume
unter blauem Himmel mit weißen Wolken.
Mein Gott, Du bist wunderbar gut,
und das Leben ist schön.
Du schenkst uns eine Ahnung vom Paradies.
Kein Wunder, dass nun die Liebe aufblüht.
Mann und Frau fassen Vertrauen zueinander.
Du Liebender vertraust uns die Liebe an.

Reinhard Ellsel 
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Gottesdienste in unserer Gemeinde:
Sonntag, 10. Mai 2015
09.00 Uhr Gottesdienst in Fridingen (Pfr. 
Lasi)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Mühl-
heim (Pfr. Lasi)
19.00 Uhr Ökumen. Taizegebet in Fridingen, 
St. Martinus
Christi Himmelfahrt, 14. Mai 2015
10.30 Uhr Gottesdienst im Grünen auf der 
Kirchenruine Maria Hilf.
Der Posaunenchor gestaltet den Gottes-
dienst musikalisch. 
Es besteht die Möglichkeit Maria Hilf mit 
dem Auto anzufahren.
Falls Sie einen Fahrdienst benötigen, mel-
den Sie sich bitte im Ev. Pfarrbüro, Tel. 
07463/382.
Bei Regenwetter �ndet der Gottesdienst in 
der Mühlheimer Christuskirche statt. 

Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde:
Donnerstag 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 
Samstag 
9.30 - 11.30 Uhr Probe der BrassKids 
 
Einladung Goldener Herbst
Hier stehe ich und kann nicht anders! Gott 
helfe mir, Amen. (ein legendärer Satz Martin 
Luthers) 
Herzliche Einladung am Dienstag, 12. Mai 
um 14.30 Uhr im Evang. Gemeindezentrum 
Mühlheim.
Martin Luther und die Reformation stehen 
im Mittelpunkt an diesem Nachmittag
Martin Luther war ein großer Denker und 
ein mutiger Mensch seiner Zeit.
Natürlich gibt es Ka�ee und Kuchen und Ge-
legenheit zum Austausch.
Auf Ihr Kommen freut sich das Vorberei-
tungsteam. 
 
Evangelisches Pfarramt
 Mühlheim a. d. Donau 
Pfarrer Matthias Lasi
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558
E-Mail: 
muehlheim@kirchenbezirk-tuttlingen.de
Evang. Kirchenp�ege
E-Mail: evkp�muehlheim@web.de
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö�net:
Ö�nungszeiten: 
Mittwoch und Donnerstag 
von 8.30-11.30Uhr. 
 
 

Aus den
Schulen

Grundschule Buchheim 
Aktion: „Start ins Grün 2015
SchülerInnen und Lehrerinnen der Grund-
schule Buchheim bedanken sich ganz herz-
lich für die großzügigen Lernpakete „Start 
ins Grün 2015“. 

Voller Vorfreude holten wir die angekün-
digten Pakete in Ihrem Verkaufsmarkt 
in Messkirch bei Herrn Oehmichen ab.  
Nach den Osterfreien konnten die Kinder 
bei schönstem Sonnenschein verschiedene 

Sämereien ausbringen. Täglich wird nun das 
Werden und Wachsen der P�änzchen beob-
achtet und dokumentiert. 

Bohnen und Kresse gedeihen ganz prächtig. 
Das Basilikum wollen wir bei einem gesun-
den Frühstück mit anderen Kräutern zusam-
men in der Schule verspeisen. 
 
Gerne geben wir die ZG Rai�eisen als Spen-
der an und ho�en, dass durch die Aktion 
noch viele Familien motiviert werden, im 
Garten zu werkeln und zu p�anzen! 
  

 

Gemeinschaftsschule Obere 
Donau 
Eindrucksvolles Schulfest – Die Gemein-
schaftsschule Obere Donau zeigt Pro�l 
„Schule aktiv im Naturpark Obere Donau – 
Die Gemeinschaftsschule präsentiert sich“, 
so lautete das Motto des Schulfestes, das 
die Gemeinschaftsschule Obere Donau 
Fridingen/Neuhausen am vergangenen 
Wochenende bei schönstem Frühlingswet-
ter beging. Hinter diesem Leitsatz steck-
ten gleich zwei Motive. Zum einen wollte 

die Schule ihr Pro�l verdeutlichen, zum 
zweiten sollte nicht die Gewinnerzielung 
im Vordergrund stehen, sondern die Prä-
sentation all dessen, was die Schülerinnen 
und Schüler zu leisten in der Lage sind. 
Bereits in der Woche vor dem Schulfest wa-
ren die Kinder und Jugendlichen in ihren 
jeweiligen Projekten sehr aktiv. Bei allen 
Angeboten wurde darauf geachtet, dass 
ein Bezug zum heimischen Naturpark Obe-
re Donau bestand. So entstanden ein Was-
serrad, Insektenhotels, Futterhäuschen, ein 
Barfußpark, Filzprodukte, Weidenkörbchen, 
Holzsilhouetten mit Kinderrechten, P�an-
zendrucke, Butter, Brote aus dem Lehmofen, 
ätherische Öle, ein Wikinger-Schachspiel, 
geschöpftes Papier, eine Filmdokumen-
tation über die Projekttage, eine Bildprä-
sentation über die schönsten Anblicke im 
Donautal, Zimmer- und Gebäudeschmuck 
sowie ein Gerätehaus für die Schulimke-
rei. Andere Projektgruppen beschäftigten 
sich mit dem Frühlingswald, mit Gewäs-
sern, mit dem Leben auf dem Bauernhof, 
mit Sinnerfahrungen, mit Schmetterlingen 
oder mit der Vorbereitung der Vesperstube. 
Am Schulfest selbst war dann auch einiges 
geboten. In der brechend vollen Eingangs-
halle machten der Schülerchor der Klassen 
1a und 1b, die Flötengruppe und das Mund-
harmonikaensemble den Auftakt. Danach 
hatten die Besucher Gelegenheit das reich-
haltige Angebot zu nutzen. So konnten sie 
sich die Ausstellungen zu den Ergebnissen 
aus der Projektwoche anschauen. Wer selbst 
aktiv werden wollte, hatte die Gelegenheit 
mit Wasser zu experimentieren, seine Sinne 
zu testen, Rindengesichter herzustellen, die 
Barfußstraße zu begehen, Weidenkörbchen 
zu �echten, P�anzendrucke herzustellen, 
Papier zu schöpfen, Schmetterlinge zu bas-
teln, Naturmandalas zu bemalen, Naturbil-
der herzustellen, Holzkreisel herzustellen, 
Vogelvillen zu ersteigern, Wikinger-Schach 
zu spielen, zu �lzen, zu schmieden, Stein 
zu hauen oder Feuer wie zur Steinzeit zu 
machen. Wer ein Mitbringsel benötigte, 
konnte selbst hergestellte Butter, Insekten-
hotels, Futterhäuschen, Vogelvillen oder 
Produkte aus der Region wie zum Beispiel 
Honig, Gelee oder Essig käu�ich erwerben.  
Besonderer Aufmerksamkeit erfreuten sich 
die Greifvogelschau des Falkners Armin Haf-
ner, der einen drei Jahre alten Uhu mitbrach-
te und die Tierpräparate des „Lernorts Natur“. 
Auch mit dem kulinarischen Angebot blieb 
die Gemeinschaftsschule ihrem Motto treu. 
Sehr begehrt waren die Flammkuchen aus 
dem Lehmofen, die Kräuterhäppchen, die 
Milchshakes sowie das Vesperangebot mit 
Wurst und Käse aus der Region mit Lehmofen-
brot. Auch die von den Eltern selbst geba-
ckenen Kuchen wurden gut angenommen.  
Ein solches Fest wäre allerdings ohne 
die tatkräftige Unterstützung der Eltern 
nicht möglich. Durch ihren vorbildlichen 
Einsatz an der Ka�ee- und Kuchentheke 
sowie durch die vielen Kuchenspenden 
trugen sie ganz erheblich zum Gelingen 
des Schulfestes bei. Dafür bedanken sich 
das Kollegium und der Elternbeiratsvor-
sitzende Marcus Wimbauer ganz herzlich. 
Ferner bedankt sich die Schule beim Ham-
merwerk für den Aufbau und die Betreuung 



Seite 5 Donnerstag, den 7. MAI 2015  

der Schmiede, bei der Firma Eduard Schnell 
für die Bereitstellung der Steinplatten und 
die Betreuung der Steinhauerei, bei der Zim-
merei Schnell für die Unterstützung beim 
Bau des Imkerei-Gerätehauses, bei Herrn Kre-
mer vom Landratsamt für die Unterstützung 
beim Papier schöpfen, bei Herrn Ellinger 
und Frau Radatz vom Haus der Natur für die 
Unterstützung mehrerer Projekte, bei Frau 
Linzmeier und ihren Jagdkollegen für die 
Präsentation und die Betreuung des „Lern-
orts Natur“, bei Herrn Seehase für die Wald-
begehungen, bei Frau Hennig für die Unter-
weisung im Filzen, bei Familie Schaz vom 
Kehlhof für das Präsentieren ihres Bauern-
hofes während der Projekttage sowie bei al-
len Besuchern des Schulfestes fürs Kommen. 
 
  

 
 

Realschule Mühlheim 
Termine 
Donnerstag 14.05.2015: 
Gesetzlicher Feiertag – schulfrei 
Freitag 15.05.2015: 
Beweglicher Ferientag – schulfrei 
Samstag 23.05. - Sonntag 07.06.2015: 
P�ngstferien 
 
 

Vereine und
Organisationen

Musikkapelle Buch-
heim 
Abgabe Alteisen Keine 
Sammlung! 
Wie im letzten Jahr wollen 

wir wieder am Samstag den 09.05. von 9.00 
bis 12.00 Uhr die Möglichkeit bieten, Altei-
sen abzugeben. Die Container werden wie-
der im Gewerbegebiet bei Simon Brau an 
der Halle stehen. Eine Sammlung werden 
wir aber erst wieder im Herbst veranstal-
ten. 

Ausbildung  
Wir wollen dieses Jahr wieder mit einer Aus-
bildung an unseren Instrumenten beginnen. 
Alle die noch Interesse haben können sich 
bei Tina Müller ( 0 77 77) 9 39 96 60 noch 
melden. 

Musikprobe 
Unsere nächste Probe �ndet am Freitag den 
08.05. um 20.00 Uhr wie gewohnt im Feuer-
wehrhaus statt. 
Jochen Braun 
(1. Vorsitzender) 

SC Buchheim/Altheim/ 
Thalheim 
Bevorstehende Spiele:
Samstag, den 09.05.2015
E-Junioren um 10:00 Uhr in Pfullendorf
SC Pfullendorf – SC B.A.T. 
A- Junioren um 16:00 Uhr in Buchheim
SG B.A.T.- SG Bodman/Ludwigshafen 
Sonntag 10.05.2015
SC B.A.T. II um 15:00 Uhr in Buchheim
SC B.A.T.II- FC Bonndorf II 
SC B.A.T. um 15:00 Uhr in Illmensee
SG Illmensee/Heiligenberg- SC B.A.T. 
Dienstag, den 12.05.2015
D- Junioren um 18:00 Uhr in Salem
SG Salem III- SC B.A.T. 
Mittwoch, den 13.05.2015
SC B.A.T. II um 18:30 Uhr in Buchheim
SC B.A.T.II – VFR Sauldorf II
 
Rückblick:
SC B.A.T.- SC Göggingen  3:2
Tore für den SC: Oliver Straub, Simon Büche-
ler, Marcel Schreiber 
Spfr. Owingen/Billa�ngen – 
SC B.A.T.- E –Junioren  8:1 
SC B.A.T. D- Junioren- 
SG Walbertsweiler/Rengetsweiler  1:0
Tor für den SC: Jonas Müller 
SC B.A.T. - TuS Meersburg 3:2
Tore für den SC: Simon Bücheler(2), Andreas 
Knoblauch 
  
F-Jugendspieltag in Buchheim
Am Sonntag 10.05. �ndet ab 11 Uhr auf dem 
Buchheimer Sportgelände der F-Jugend-
spieltag statt.
Wir begrüssen hier sämtliche F-Ju-
gendteams aus der nahen Umgebung. 
Die jungen Kicker freuen sich auf zahlreiche 
Unterstützung.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Die Jugendvorstandschaft SC B.A.T. 
 
Weitere Infos auf unserer Homepage unter 
www.scbat.de oder in der kostenlosen SC 
B.A.T. App.
 
 

Interessantes
und Wissenswertes

Bene�zkonzert zu Gunsten 
des Hilfs-Fonds „Nusplinger 
Hangrutsch“ 
Musical Highlights mit Gesangssolisten 
am Muttertag, 10.05.2015 
Der Musikverein Nusplingen veranstaltet 
am Sonntag, den 10. Mai, um 18.30 Uhr in 
der Nusplinger Festhalle ein besonderes 
Konzert und präsentiert dabei einen bun-
ten und musikalischen Frühlingsstrauß an 
Musical-Melodien.
Mit dem Bene�zkonzert möchte der Musik-
verein Nusplingen für die Geschädigten des 
Nusplinger Hangrutsches ein symbolisches 
Zeichen setzen und unbürokratisch Hilfe 
leisten. „Uns ist bewusst, dass wir mit dem 
Geld aus der Veranstaltung nicht allzu viel 
ausrichten werden. Was uns jedoch wichtig 
ist, ist die moralische Unterstützung der An-

lieger, die oberhalb und unterhalb der Hart-
steige von dem Hangrutsch betro�en sind“, 
so der 1. Vorsitzende Hans Klaiber. Der Erlös 
und die Eintrittsspenden dieses Abends 
�ießen deshalb voll in den neu aufgelegten 
Hilfs-Fonds „Nusplinger Hangrutsch“. 
Bei unserem Konzert wollen wir an diesem 
Sonntagspätnachmittag unsere Gäste in 
die Welt der Musicals entführen – und das 
gemeinsam mit den Gesangssolisten Patri-
cia Nell und Timo Pfe�er sowie der eigenen 
MV-Jugend. Als Besonderheit werden uns 
bei unseren Musikvorträgen Timo W. Pfe�er, 
Opernsänger am Stuttgarter Staatstheater 
und Patricia Nell, Sängerin im Landesgospel-
chor Baden-Württemberg, gesangssolistisch 
unterstützen und besondere musikalische 
Akzente setzen. 
Es handelt sich um ein bestuhltes Konzert, 
mit Bewirtung in Pause und danach. 

Auszüge aus Musical-Highlights:
„Das Phantom der Oper“
„Tanz der Vampire“
„Starlight Express“
„West Side Story“
„Elisabeth“
„Rocky“
„Morgen werd ich ein anderer sein“ 

Der MV Nusplingen würde sich über einen 
guten Besuch sehr freuen. 
 
 

Haus der Natur, Beuron 
Mit allen Sinnen unsere Natur erleben.  
Donnerstag, 14. Mai (Christi Himmelfahrt), 
10 bis 16 Uhr 
Nach einem Rundgang mit den Kräuterpä-
dagoginnen auf dem Gelände der Bioland-
Gärtnerei Denzel geht es per Auto Richtung 
Wehstetten in die Natur. Hier werden ver-
schiedene Lebensräume mit ihren P�anzen 
erklärt und essbare Kräuter und Wildgemü-
se gesammelt. In der Braunwurzhütte auf 
Brauns Bio-Bauernhof wird aus dem Ge-
sammelten und weiteren 100%-Biozutaten 
ein Überraschungsmenü zubereitet und 
natürlich zusammen verspeist. Tre�punkt: 
Bioland-Gärtnerei Denzel, Jägerstr. 4, 78576 
Liptingen. Gebühr: 30,- € (inkl. 4-Gänge-Bi-
omenü, Begrüßungscocktail und Rezepten). 
Leitung: Kräuterpädagoginnen Christiane 
Denzel und Martina Braun. Anmeldung bei 
Christiane Denzel, Telefon 07465/2515 
  
Tag der o�enen Tür auf der Wanderreit-
station Brigel-Hof  
Sonntag, 17. Mai, 10 bis 16 Uhr
Beim Tag der o�enen Tür sind die Pferde in 
Aktion, z.B. beim Gespannfahren oder beim 
Holzrücken. 
Besucher können sich am Infostand der 
Initiative „Wanderreitstationen“ informie-
ren. Hier gibt es auch weiteres Infomaterial 
zur Region. Für das leibliche Wohl ist mit 
schmackhafter regionaler Verp�egung ge-
sorgt. Der Eintritt ist frei. Brigel-Hof, Dorfstr. 
1, 88605 Meßkirch-Langenhart, www.brigel-
hof.de, Tel. 07570/330. Wer auf vier Hufen 
anreisen möchte, ist herzlich willkommen. 
Für Unterkunft und Verp�egung ist gesorgt 
(bitte unbedingt anmelden). 
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Energieagentur Tuttlingen 
Am Montag, den 18.05.2015, Energiebera-
tung im Landratsamt Tuttlingen 
- Anmeldungen sind ab sofort möglich 
Tel: 07461/9101350 oder 
E-Mail info@ea-tut.de 
Die Energieagentur Landkreis Tuttlingen 
bietet am Montag, den 18.05.2015, im Land-
ratsamt Tuttlingen, für Bau- und Sanierungs-
willige eine kostenlose Energieberatung an. 
Joachim Bühner, Geschäftsführer von der 
Energieagentur Landkreis Tuttlingen und 
Energieberater der Verbraucherzentrale, in-
formiert Sie an diesem Tag zu Themen wie 
Sanierung, erneuerbare Energien und För-
dermittel.
Die Beratungen werden gefördert durch das 
Bundesministerium für Wirtschaft und Ener-
gie. 
Beratungstermine sollten vorab verein-
bart werden. Das Büro der Energieagentur 
Landkreis Tuttlingen ist telefonisch unter 
07461/9101350 oder per E- Mail unter
 info@ea-tut.de erreichbar. 
Die Beratungen �nden im Landratsamt Tutt-
lingen, Zimmer Nr.126, statt.
 
  

Energieagentur Tuttlingen 
Energieausweis: Wer muss was? 
Klarheit scha�en über die energetische 
Qualität eines Gebäudes und über die zu 
erwartenden Energiekosten – das soll der 
Energieausweis laut Energieeinsparverord-
nung (EnEV) leisten. Seit es ihn gibt, wird 
er jedoch auch heftig kritisiert, und über 
Rechte und P�ichten von Eigentümern, Käu-
fern und Mietern gibt es zahlreiche Missver-
ständnisse. Joachim Bühner, Geschäftsfüh-
rer der Energieagentur Landkreis Tuttlingen 
und Energieberater der Verbraucherzentra-
le, erläutert die Eckpunkte: 
  
Was steht drin? 
Der fünfseitige Energieausweis enthält ne-
ben grundlegenden Angaben zum Gebäude 
entweder die Kennwerte für Energiebedarf 
(Bedarfsausweis) oder Energieverbrauch 
(Verbrauchsausweis). Bei Neubauten oder 
bei Verkauf oder Vermietung von Wohnge-
bäuden mit weniger als 5 Wohneinheiten, 
die älter als 1977 sind und nicht das Anfor-
derungsniveau der Wärmeschutzverord-
nung 1977 einhalten, ist nur der Bedarfsaus-
weis zulässig. 
Zudem beinhaltet der Ausweis, soweit mög-
lich, Maßnahmenvorschläge zur Verbesse-
rung des energetischen Gebäudezustands. 
„Hier handelt es sich ganz klar um Empfeh-
lungen“, betont Bühner. „Niemand ist ver-
p�ichtet, die Liste abzuarbeiten. Am besten 
bespricht man mit einem Energieberater, 
was möglich und sinnvoll ist.“ 
  
Wer braucht einen Energieausweis? 
Verp�ichtend ist der Energieausweis immer 
dann, wenn ein Gebäude oder eine Woh-
nung neu gebaut, umfassend saniert, ver-

kauft oder neu vermietet werden soll. Die 
wichtigsten Kenndaten des Ausweises müs-
sen bereits in der Immobilienanzeige ge-
nannt werden. Ab 1.Mai 2015 gilt die Verlet-
zung dieser P�icht als Ordnungswidrigkeit. 
„Wer sein eigenes Haus seit Jahren selbst 
bewohnt und es weder verkaufen noch 
vermieten will, braucht also keinen Energie-
ausweis – auch wenn dies immer wieder be-
hauptet wird“, stellt Bühner klar. 
  
Wer stellt den Energieausweis aus? 
Ein Energieausweis muss von Fachleuten mit 
besonderer Quali�kation ausgestellt wer-
den. Wichtig ist: Ein Energieausweis ersetzt 
keine Energieberatung. „Wer plant, die Emp-
fehlungen umzusetzen, sollte unbedingt 
eine unabhängige Beratung in Anspruch 
nehmen“, emp�ehlt Bühner. Bei allen Fragen 
zum e�zienten Einsatz von Energie hilft Ih-
nen ein persönliches und kostenloses Be-
ratungsgespräch. Informationen gibt es 
direkt bei Ihrer Energieagentur Landkreis 
Tuttlingen Tel: 07461/9101350 oder bei 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 
802 400 (kostenfrei). 
  
 

30. Gnadenweilerfest  
des Musikvereins Bärenthal 
am 13./14. Mai 2015 
Mittwoch, 13.05.2015 
20.00 Uhr Fassanstich auf dem Gnadenwei-
ler mit den Musikkapellen aus Stetten / Do-
nau und Königsheim 
mit großer Cocktail-Bar 

Donnerstag, 14.05.2015 ( Vatertag ) 
11.30 Uhr Unterhaltung mit den Musikka-
pellen aus Dotternhausen, Renquishausen 
und Kolbingen 
Reichhaltiges Mittagessen 
Ka�ee mit großer Kuchentheke 
  
Und außerdem noch ein riesiger Sandhau-
fen mit Spielsachen für die Kinder.......ein 
Kinderkarussell ........eine Hüpfburg ......... und 
mit etwas Glück beim Schätzen ein schlacht-
reifes Schwein als Hauptgewinn
 
 

TheaterBahnhof Mühlheim 
Sonntag, 17.05.2015 um 15h, im Theater-
Bahnhof Mühlheim: Lassen Sie sich ein-
fangen vom weiten russischen Horizont, 
unglaublicher menschlicher Stärke und 
zupackender Willenskraft... erleben Sie 
„Starker Wanja“ (nach Otfried Preussler), die 
bewegende Abenteuergeschichte in einer 
kraftvollen und eigenwilligen Inszenierung! 
Wanja wird prophezeit, dass er einst Zar von 
Russland wird. Doch zuvor muss er sieben 
Jahre auf dem Ofen verbringen – schwei-
gend! So kann er sich nicht rechtfertigen, ist 
wehrlos Launen und Neid seiner Mitmen-
schen ausgesetzt. Scheinbar vertrödelt er 
diese Jahre mit Nichtstun. Doch dient die-
se Zeit dem Reifen immenser, guter Kräfte. 
Und die setzt er auf seiner Wanderschaft 
zum Hofe des Zaren, immer zum Wohl der 
einfachen Leute ein. Zauberhaftes Figuren-
spiel und phantasievolle Verwandlungen 

des Bühnenbilds begeistern Kinder ab 5 
und Erwachsene. Bitte voranmelden unter 
07463-2580007 oder reservierung@theater-
september.de. Im Anschluss hat das belieb-
tes Theatercafé geö�net, es gibt selbstgeba-
ckene Kuchenspezialitäten! 
  
 

Meisterlich vorbereitet 
Bildungsakademie informiert 
über Meistervorbereitungs-
kurse 
Sie sind Experten und Vorbilder, geben 
in der Ausbildung ihr Wissen weiter, ent-
wickeln neue Produkte und moderne 
Verfahren: Meister und Meisterin-nen im 
Handwerk verfügen nicht nur über fachli-
che Quali�kation, sondern auch über eine 
gründliche Ausbildung in Unternehmens-
führung, Betriebs-wirtschaft und Arbeitspä-
dagogik. Wer Meister werden will, muss also 
viel wissen und können. 
Wie der Weg zum Meister mit der richtigen 
Vorbereitung gelingt, ist bei In-formations-
veranstaltungen an den Bildungsakade-
mien in Waldshut, Singen und Rottweil zu 
erfahren. Es werden Fragen zum inhaltli-
chen und zeitlichen Ablauf der regelmäßig 
statt�ndenden Meistervorbereitungskurse 
beantwor-tet, beru�iche Voraussetzungen 
und Karrierechancen geklärt sowie die Fi-
nanzierungsmöglichkeiten wie zum Beispiel 
das Meister-BAföG erläutert. 
Die nächsten Meisterinfoabende: 
05. Mai 2015, Bildungsakademie Waldshut, 
Friedrichstraße 3
12. Mai 2015, Bildungsakademie Rottweil, 
Steinhauserstraße 18
23. Juni 2015 Bildungsakademie Singen, 
Lange Straße 20 
Beginn ist jeweils um 18.30 Uhr. Die Teilnah-
me ist kostenlos. 
Um Anmeldung unter www.bildungsakade-
mie.de, Tel. 07531 205-412 oder per Fax an 
07531 205-6412 wird gebeten. 
Weitere Informationen zum Meistertitel und 
zu den Vorbereitungskursen der Bildungs-
akademien �nden Sie im Internet unter 
www.bildungsakademie.de.
 
 

Mädchenbildungsreise vom 
25. bis zum 29. Mai 2015 nach 
Spanien-jetzt noch schnell 
anmelden 
Bereits zum vierten Mal veranstalten die Ju-
gendreferentinnen im Landkreis Tuttlingen 
eine Bildungsreise nur für Mädchen und 
junge Frauen. Bei der diesjährigen Fahrt 
vom 25. bis zum 29. Mai 2015 nach San Se-
bastian in Nordspanien sind noch Plätze frei. 
Teilnehmen können Mädchen und junge 
Frauen zwischen 13 und 18 Jahren, die ge-
meinsam in der Gruppe ein fremdes Land 
und dessen Kulturen, Sprache und Essen 
kennenlernen möchten. Im Mittelpunkt der 
Reise stehen von den Mädchen gewünschte 
und von diesen mitorganisierte Programm-
punkte wie Straßentheater, Besichtigungen 
von Sehenswürdigkeiten und erlebnispäd-


